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Auf einen Blick   Die wichtigsten Telefonnummern und Öffnungszeiten 

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                             116 117 
Rettungsdienst und Feuerwehr                  112 
Polizei                110 
Bayernwerk – Stromstörung            0941/28003366 
Wasserversorgung 24 Stunden Störungsdienst 09938/919330 

St. Gotthard Apotheke, Kirchberg i.W.
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8–12:30 und 14–18:30 Uhr 
                             Samstag von 8 – 12:00 Uhr, Tel. 09927/1639 

 Margareten Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo –Fr von 8-13 und 14-18:30 Uhr 
       Samstag von 8:30 – 12:30 Uhr, Tel. 08554/96110 

Wald Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo,Di,Do von 8:15-18:30 Uhr 

Mi, Fr von 8:15-18:00 Uhr 
Sa von 8:30-12:00 Uhr, Tel. 08554/892 

Zahnärzte 
Dr. Rajec  Sprechzeiten: 
Schönberg  Mo – Do  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 19:00 
Tel. 08554/513  Fr  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 17:00 
Dr. Polei  Sprechzeiten: 
Lalling                               Mo, Di, Do, Fr    08:00 – 12:00 
Tel. 09904/344               Di und Fr             14:00 – 18:00 
                                          Mo Nachmittag Hausbesuche 

Grundschule Innernzell-Schöfweg
Tel. 08554/521 

Kindergarten Innernzell 
Tel. 08554/817 

Kath. Pfarramt 
Schöfweg:    Dienstag  08:00 – 11:00   Tel. 09908/314 
Innernzell:   Montag 08:00 – 12:00   Tel. 08554/762 

Pfarrbücherei Schöfweg 
Mittwoch                                                   15:00 – 17:00 
am letzten Mittwoch im Monat            18:00 – 19:00 

Forstrevier 
Schwarz Katharina                                           0151 14842211

Paketshop DHL 
Bäckerei Sigl Schöfweg                          Tel. 09908/254 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo, Di                         geschlossen 
                                    Mi - Fr                         06:30 – 18:00 
                                    Samstag                      07:00 – 12:00                  
                                    Sonn-u. Feiertage      08:00 – 11:00 
 
Bäckerei Furtmair Langfurth                  Tel. 09908/283 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo-Fr                          07:00 – 12:00 
                                                                        14:00 – 18:00 
                                   Mittwoch Nachmittag  geschlossen             
                                   Samstag                      07:00 – 12:00    

Gemeinschaftspraxis im Bayerwald-Standort Schöfweg, 
vorab Terminvereinbarung erbeten per Tel: 09908/202 oder 
online (www.praxis-bayerwald.de) 
Mo, Di, Do:  08 - 12 und 16 – 18 Uhr 
Mi:        08 – 13 Uhr und 13:30 – 16 Uhr nur nach Vereinbarung 
Fr:          08 – 12 Uhr 
Fax: 09908/871979 

Praxis für KG und Osteopathie
Ulrich Kagerbauer                  Anmeldung möglich von 
Schöfweg                                  Mo – Fr   08:00 – 13:00 
Tel: 09908/871270                 Termine nach Vereinbarung 

Praxis für Ergotherapie
Franz Lichtinger                     Tel. 0171-3871588       
Sonnenwaldstr. 5                  eMail: info@sonnenscheinteam.de 
 

                 Psychologische Therapeuten 
Dipl.-Psych.  Alexandra Ortenburger, Verhaltenstherapie 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel: 09908/8716021 
E-Mail: info(at)psychotherapie-frg.de 
 
Nadine Schöpflin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel.09908/7749907 
E-Mail: info@kjp-sonnenwald.de 

                   Gemeinde Schöfweg
Verwaltung und Tourismusbüro 
Tel. 09908/279       Öffnungszeiten: 
www.schoefweg.de      Mo-Fr    08:30 – 12:00 

Rathaus Schönberg 
Tel. 08554/96040      Öffnungszeiten: 
www.vg-schoenberg.de     Mo-Fr  08:00 – 12:00 
        Mi     13:00 – 16:00 
      und nach Vereinbarung 
Viele Anträge können direkt auf der Homepage 
www.vg-schoenberg.de im Bürgerserviceportal 
von zu Hause aus online gestellt werden. 

Recyclinghof Schöfweg
Tel. 09908/332               Sommer -  Öffnungszeiten: 
Dienstag u. Freitag                      14:00 – 17:00  
Samstag                                         09:00 – 12:00 

Kompostieranlage Augrub 
Tel. 08553/6995                            
Mi, Do    08:00 – 12:00 und  13:00 – 16:00 
Fr            08:00 – 12:00 und  13:00 – 17:00 
Sa            08:00 – 13:00 (entfällt im  Januar u. Februar) 
 

ÖPNV - Mobilitätszentrale
Auskunft über den Linien- u. Schulbusverkehr LKR FRG 
Tel. 08551/571215 
Mo – Do                                       08:00 – 15:00 
Freitag                                          08:00 – 12:00 

 



über die 46. Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Schöfweg am  29.05.2024  

im Sitzungssaal der Gemeinde

N I E D E R S C H R I F T

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
vom 28.03.2024 behandelten Beratungsgegenstän-
de und Beschlüsse
Es ist folgende Wortmeldung bekanntzugeben:
GR Schiller erkundigte sich, ob das Buswartehäuschen Schöf-
weg fertig sei. Nach Auskunft des Vorsitzenden soll dieses noch 
mit Holz verkleidet werden.

2. Bauantrag:
Aufstockung der Doppelgarage mit Geräte- und La-
gerraum zur Erweiterung der bestehenden Woh-
nung - Gemarkung Allhartsmais, Flur-Nr. 1011 - 
durch Hans Jürgen Groß Allhartsmais 61, 94572 
Schöfweg
Das Bauvorhaben befi ndet sich in Allhartsmais im FNP MD 
(Dorfgebiet § 5 BauNVO).
Die Abwasserentsorgung und Trinkwasserversorgung erfolgt 
über die öffentlichen Anlagen. Die Zufahrt ist von der GVST 
zur Fl. Nr. 1011 Gem. Allhartsmais gesichert.

Beschluss:
Dem Antrag auf Baugenehmigung - Aufstockung der Doppelga-
rage mit Geräte- und Lagerraum zur Erweiterung der bestehen-
den Wohnung Gemarkung Allhartsmais, Flur-Nr. 1011 – wird 
das Einvernehmen erteilt.

3. Zulassung von Freifl ächen-Photovoltaik-An-
lagen im „Landschaftsschutzgebiet Bayerischer 
Wald“ durch die Änderung der Verordnung mit er-
gänzenden Kriterien für eine naturschutzrechtliche 
Erlaubnis
Auslegungsverfahren nach Art. 52 Abs. 2 Bay-
NatSchG
Vollzug des Bayerischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG);
Änderung der Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet 
Bayerischer Wald in der Fassung vom 17. Januar 2006 (RABl. 
Nr. 3/2006), zuletzt geändert durch Verordnung vom 27. März 
2024 (RABl. Nr. 7/2024)
Der Bezirk Niederbayern, für den die Regierung von Niederbay-
ern in Amtshilfe tätig ist, beabsichtigt, gemäß § 20 Abs. 2 Nr. 4, 
§ 22 Abs. 2 und § 26 BNatSchG i.V.m. Art.12 Abs. 1 Satz 1 und 
Art. 52 BayNatSchG, die oben genannte Landschaftsschutzge-
bietsverordnung zu ändern. 
Aufgrund der Bedeutung des Ausbaus der Erneuerbaren Ener-
gien sowie der voraussichtlich steigenden Anzahl an Vorhaben, 
soll die Realisierung von Freifl ächen-Photovoltaik-Anlagen in-
nerhalb des Landschaftsschutzgebietes auf naturschutzfachlich 
unproblematischen Teilfl ächen erleichtert werden.

Beschluss:
Der Änderung der Verordnung über das Landschaftsschutzge-
biet Bayerischer Wald in der Fassung vom 17.01.2024 wird zu-
gestimmt.
Die Verordnung über die Änderung des LSG ist bekannt zu ge-
ben.

4. Vereinbarung über die Unterhaltung von Ver-
kehrsinseln an der Einmündung B 533/ ST 2134 
zwecks gärtnerischer Gestaltung und Pfl ege mit 
dem Straßenbauamt Passau
Nach Rücksprache mit dem Straßenbauamt Passau ist es not-
wendig eine Vereinbarung zur Unterhaltung der Verkehrsinsel 
in Freundorf zu treffen.
Das Straßenbauamt benötigt zu dieser Vereinbarung einen Ge-
meinderatsbeschluss. Die Vereinbarung kann jährlich gekündigt 
werden.

Beschluss:
Der Vereinbarung mit dem Staatlichen Bauamt Passau, über 
die Unterhaltung der Verkehrsinsel an der Einmündung B533/
St 2134 zwecks gärtnerischer Gestaltung und Pfl ege, wie sie als 
Anlage und wesentlicher Bestandteil dieser Niederschrift beige-
fügt ist, wird zugestimmt.

5. Berichterstattung des Vorsitzenden
Wasserrohrbruch im Bereich der Abwasser-Pumpstation, 
Allhartsmais vom 22. Mai 2024
Dazu teilte der Vorsitzende mit, dass die Bruchstelle, aus der ge-
schätzt 500 Liter pro Stunde verloren gingen, schwer zu fi nden 
war, weil die Leitung an dieser Stelle tief in der Erde verlegt sei. 
Erst unter zur Hilfenahme eines großen Baggers konnte die le-
cke Stelle, eine undichte Muffe, freigelegt und abgedichtet wer-
den.
Die Frage nach Gewährleistungsansprüchen stelle sich nicht, 
weil die Leitung bereits vor ca. 30 Jahren gebaut wurde.
Abschließend dankte er dem Bauhofteam, sowie Hans Lichten-
egger von der Fa. Hies für die schnelle und umsichtige Behe-
bung des Schadens und allen betroffenen Bürgern für ihr Ver-
ständnis.

Grundsteuerreform – neue Hebesätze
Dazu verwies der Vorsitzende auf ein Schreiben des Bayerischen 
Gemeindetages, der darauf hinweist, dass die bisherigen Hebe-
sätze mit Ende des aktuellen Hauptveranlagungszeitraums, d.h. 
zum 1.Januar 2025, automatisch ihre Geltung verlieren (vgl. § 
25 Abs. 2 GrStG), und jede Gemeinde die ab dem 1. Januar 2025 
gültigen, neuen Hebesätze noch im Kalenderjahr 2024 festlegen 
sollte.
Dazu merkte Geschäftsleiter Hörtreiter an, dass eine Diskussi-
on über die Höhe der neuen Hebesätze erst Sinn mache, wenn 
die Gemeinden einen repräsentativen Rücklauf der jeweiligen – 
neu festgesetzten - Grundsteuermessbeträge durch das Finanz-
amt vorliegen haben. 

6. Anfragen der Gemeinderäte
GR Schiller erkundigte sich, ob das Problem mit der Feuch-
tigkeit im Feuerwehrhaus nun gelöst sei. Dazu erläuterte Geier, 
dass die Behebung nun nach Meinung und Vorschlag des Gut-
achters abgearbeitet werde. So werde eine Hinterlüftung an der 
Außenmauer angebracht, später erfolge die Mauertrocknung 
von innen.
GR Klaus Brunnbauer erkundigte sich nach dem Beginn der 
Bankett-Mäharbeiten, was der Bauhof bereits für Mitte Juni ein-
geplant hat.
Ferner regte er an, Flurbereinigungswege instand zu setzen in-
dem man das Dachprofi l wiederherstellt und die Trassen ab-
schließend mit einer feinen Schicht Material abdeckt.  
Der Vorsitzende erläuterte, dass die Thematik bereits mit den 
Bauhofmitarbeitern besprochen wurde. Man könnte neue Wege 
beschreiten, indem man zunächst ein sog. Instandsetzungskon-
zept zur Dringlichkeit erstellt und die Ausführung an jemand 
vergibt, der über geeignete Maschinen verfügt. Auch sei an die 
Beteiligung der Jagdgenossenschaften zu denken.



Den Neuvermählten herzlichen Glückwunsch!

Wer künftig eine Veröffentlichung nicht wünscht, 
muss rechtzeitig bei der Gemeinde 

(Tel. 09908/279) Bescheid geben. 

In nächster Zeit können wieder einige Bürgerinnen und Bürger 
aus der Gemeinde einen besonderen Geburtstag bzw. Ehejubi-
läum feiern.

Die Gemeinde Schöfweg gratuliert
zum 75. Geburtstag  Herrn Josef Weber
                                      Herrn Heinz Wilhelm
                                      Herrn Johann Penn
                                     Herrn Michael Kreilinger
                                      Frau Erna Fischer

zum 80. Geburtstag   Frau Wilhelmine Rouge

zum 85. Geburtstag  Frau Anna Penn
                                      Frau Gertraud Wegerich

zum 102. Geburtstag  Frau Maria Stöckl

zur Goldenen Hochzeit  den Eheleuten Josef und 
    Maria Weber

zur Diamanten Hochzeit  den Eheleuten Hartwig und 
    Helga Wolf

sowie den hier nicht veröffentlichten, 
sehr herzlich!

Nico Schedlbauer,        wh. Allhartsmais
Johannes Müller,     wh. Allhartsmais
Gilbert Schweibl, Melanie u. Amelie Häfner,   wh. Langfurth

Der Schöfweger 
Notgroschen

kann bei der Gemeindeverwaltung Schöfweg
erworben bzw. eingelöst werden

Öffnungszeiten: Mo – Fr jeweils 8:30 – 12:00 Uhr

Einkommensteuer-Erklärung 2023
Formulare mit allen Anlagen liegen bei der Gemeindever-
waltung auf und können bei Bedarf abgeholt werden.

Michael Furtmair & Maria Albrecht 

Frau Brigitte Zitzelsperger und 
Herrn Eduard Felixberger 

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme!

Brückentag!
Die Gemeindeverwaltung ist am Freitag, 16. August 

geschlossen!

Der Pfarrgemeinderat bietet zum Fest Maria Him-
melfahrt am

15. August um 8:30 Uhr
Kräuterbuschen und Kuchen zum Kauf an



Die Oldtimer stellten sich nach der Rundfahrt am Dorfanger auf.
Bericht/Foto: Tabea Lepšík

Schöfweger Kirch-
weih

Der Jahrtag der 
Feuerwehr Schöfweg 
mit Jahrmarkt und 

Oldtimertreffen
Den Auftakt der Schöfweger Kirchweih 
und der Jahrestag der Schöfweger Feu-
erwehr ist ein Beispiel gelebten Brauch-
tums: am vergangenen Sonntagvormit-
tag zog die Schöfweger Feuerwehr in 
Uniform und Gleichschritt hinter der 
Blaskapelle Innernzell/Schöfweg und 
dem Fahnenjunker durch ś Dorf und 
holte die beiden Gemeindefeuerweh-
ren Langfurth und Allhartsmais ab. 
Anschließend zogen sie zusammen 
mit den anderen Ortsvereine und somit 
als stattlicher Festzug zur Schöfweger 
Kirche „Maria sieben Schmerzen“, um 
der Messe beizuwohnen. Anschließend 
ging es in den gemütlichen Teil des ört-
lichen Feiertages über.
Besucher schlenderten über den Dorf-
platz und besuchten verschiedenste 
Stände, an denen Spielzeug, gefl ochte-
ne Körbe, Hüte oder Schmuck erwor-
ben werden konnte und auch der or-
tansässige Alpakaladen war mit einem 
Stand vertreten. Danach konnte man es 
sich bei Sengzelten, Grillfl eisch, Käse 
und Brezn, Auszogne oder einem kühlen Bier gut gehen lassen, 
der Musik im kleinen Festzelt lauschen oder den Kindern beim 
Karussellfahren oder in der Hüpfburg zusehen. 
Wie jedes Jahr war auch heuer das Oldtimertreffen das High-
light der Kirchweih. Zahlreiche Traktoren und Autos beteilig-
ten sich an der Oldtimerrundfahrt durch ś Dorf. Die Rundfahrt 
endete am Dorfanger, wo sich die motorisierten Schmuckstücke 
aufstellten und von Interessenten begutachtet werden konnten.
Hatte der Tag bei trüben Wetter begonnen, so endete er bei strah-
lenden Sonnenschein und bester Stimmung.

Ein schöner Tag mit regem Betrieb im ganzen 
Dorf!









(nähere Infos bei der Anmeldung oder in der Broschüre)
Das ganze Programm fi ndet ihr in der Broschüre und auch unter 
https://ilzerland.bayern/2023/07/05/ferienprogramm-sommer-2024-ilzer-land/
Hinweis: Während der Veranstaltungen werden Fotoaufnahmen gemacht, die anschließend für Öffentlichkeitsarbeit genutzt werden. 
Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, bitten wir, dies vor dem Ferienangebot den Verantwortlichen zu melden.

Viel Spaß wünschen euch die Jugendbeauftragten des Ilzer Landes!



Von Dornhof zum 
Ochsenberg

Diese Woche geht es durch das Naturschutzgebiet 
Todtenau über abwechslungsreiche Wald- und 
Wiesenwege bis zum Ochsenberg und wieder zu-
rück. Die knapp 6 m lange Runde hat 90 Höhen-
meter und ist bis auf einen kurzen etwas steileren 
Abstieg sehr leicht begehbar.

Start ist der Wanderparkplatz Dornhof. Von dort 
gehen wir vorbei an Heidelbeersträuchern in das 
Naturschutzgebiet Todtenau. Nach einem kurzen 
Stück Bohlenweg hat man einen tollen Blick auf 
das national bedeutsame Hochmoor welches zu 
den ältesten des Bayerischen Waldes zählt. Da-
durch ist es nicht nur ein wichtiger Lebensraum 
für Pflanzen und Tiere sondern auch ein wich-
tiger Speicher von CO2.  Weltweit ist in Mooren 
doppelt so viel CO2 gespeichert wie in allen Wäl-
dern zusammen. Pflanzen benötigen CO2 für 
die Photosynthese und die Bildung von Blättern, 
Stängeln und Wurzel. Beim Abstreben der Pflan-
zenteile in einem intakten Moor wird der gespei-
cherte Kohlenstoff unter Wasser gebunden. Ist 
das Moor entwässert, wie es bei mehr als 90 % 
der Moore Deutschlands zutrifft, kommt der über 
Jahrtausende im Torf gebundene Kohlenstoff mit Sauerstoff in 
Berührung und oxidiert. Das wieder frei gesetzte CO2 beschleu-
nigt als Treibhausgas den Klimawandel. Der Erhalt von Mooren 
und die Renaturierung sind daher äußerst wichtig.

Naturpark- Wandertipp

Blick auf den Arber von Dösingerried kurz vor einem aufziehenden Gewitter
Bildautor: Naturpark Bayerischer Wald e.V.

Aussichtsplattform in der Todtenau bei strahlendem Sonnenschein
Bildautor: Naturpark Bayerischer Wald e.V.

Hartwig Löfflmann

Auf unserer Wanderung geht es weiter Richtung Dösingerried. 
Dort queren wir die Straße und folgen dem Rundweg Zell Nr.13 
Richtung Waldkapelle Zell. Links vorbei am Ochsenberg geht 
der Weg leicht bergauf, bis wir die kleine Kapelle erreichen. Von 
dort geht es links durch einen schönen Mischwald wo man in der 
Stille z.B. Buntspechte hören und sehen kann. An der nächsten 
Kreuzung steht kein Wegweiser, da führt der Weg etwas steiler 
nach rechts unten zum Fichtenbach. Dort halten wir uns links 
und folgen dem Bach und dem Schild Rundweg Zell. Vorbei an 
bunt blühenden Wiesen mit diversen Schmetterlingen und Kä-
fern geht es, anfangs begleitet von einem wundervollen Ausblick 
auf den Arber, der Nummer 13 folgend zurück bis nach Dornhof. 
An der Straße angekommen, läuft man noch ein kleines Stück 
nach rechts und erreicht wieder den Parkplatz.





Bericht/Foto: Nadine Aulinger 

Erste Besuchergruppe aus der Heimat bei MdL Martin Behringer
Teilnahme an Plenarsitzung war das Highlight des Tages

Schöfweg - Eine Delegation der Freie Wähler Schöfweg und In-
nernzell, eine Gruppe aus Thurmansbang und eine Gruppe der 
Lebenshilfe Grafenau besuchten den Landtag, um sich mit dem 
zuständigen Abgeordneten Martin Behringer über aktuelle poli-
tische Themen auszutauschen. 
Am Vormittag blieb Zeit für einen Spaziergang über den Viktu-
alienmarkt mit kulinarischen Köstlichkeiten aus aller Welt und 
natürlich auch aus Bayern. Vorbei an exotischen Früchten führte 
die Runde zum Rathaus am Marienplatz, wo Dutzende schotti-
sche Fußballfans vor dem Rathaus ihre Vorfreude auf das erste 
Spiel der Europameisterschaft feierten. In ihren traditionellen 
Schottenröcken, den Kilts und mit Dudelsack, genossen sie die 
Aufmerksamkeit der Passanten und posierten für Fotos. Vorbei 
am Hofbräuhaus  anierte die Gruppe über die Maximiliansstra-
ße – eine der Prachtstraßen Münchens mit vielen Luxusgeschäf-
ten -zum Maximilianeum.
Dort begrüßte Behringer die Gruppe aus der Heimat sichtlich 
erfreut in der Bürkleinhalle. Viele der Gäste kennt er schon lan-
ge und so fühlte es sich ein wenig wie ein Besuch unter Freun-
den an. "Für mich ist es eine große Freude und Ehre, Besucher 
aus meiner Heimat hier im Maximilianeum begrüßen zu dürfen. 
Mir ist es wichtig, die Anliegen der Menschen im direkten Ge-
spräch zu erfahren; dann kann ich sie politisch vertreten.“ Und 
dazu bot das gemeinsame Mittagessen in der Landtagsgaststätte 
auch sofort die erste Gelegenheit.
Im Anschluss nahm sich Behringer ausgiebig Zeit, seine typi-
schen Arbeitstage in München, die mit Ausschuss-, Arbeits-
kreis-, Fraktions- und Plenarsitzungen mehr als ausgefüllt sind, 
zu schildern und ging speziell auf seine Tätigkeit in den Aus-
schüssen ein. Sogar der Fraktionsvorsitzende Florian Streibl so-
wie die MdL Kollegen Tobias Beck (Straubing) und Julian Preidl 
(Bad Kötzting) sowie der Referent für Bildung, Wissenschaft, 
Kultur und Religion Tobias Nöbauer begrüßten die Gäste und 
stellten sich ihren Fragen. 
Nach einem kurzen Film über die Aufgaben des Landtags kam 
das Highlight: an einer laufenden Sitzung im Plenarsaal zuhö-
ren zu dürfen. Es war eine beeindruckende Erfahrung für die 
Gäste, die normalerweise über die politischen Ereignisse nur aus 
den Medien informiert werden, nun hautnah zu erleben, wie De-
batten im Plenum ablaufen. Während der Besuchszeit wurden 
Dringlichkeitsanträge zum Hochwasserschutz und zur Patien-
tensicherheit in drei bayerischen Kliniken während eines Streiks 
beraten. 

Der Besuch im Maximilianeum wird allen noch eine Weile in 
Erinnerung bleiben. Die Gruppe bedankte sich herzlich bei Mar-
tin Behringer für die Einladung. Auf der gemeinsamen Heim-
fahrt wurden noch einige Fragen und Themen mit ihm persön-
lich durchgesprochen, bis alle müde und voller neuer Eindrücke 
ihre Heimatorte erreichten. 



   Es ist schwer 
   einen geliebten  
   Menschen zu verlieren, 
   aber es ist tröstend  
   zu erfahren, 
   wieviel Liebe, Freundschaft 
   und Achtung ihm 
      Brigitte  entgegengebracht  

  Zitzelsperger wurde. 

 
Herzlichen Dank 
Allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 
Brachten. 
 
Unser besonderer Dank gilt: 
Herrn Pfarrer Huber für die würdevolle Gestaltung  
des Trauergottesdienstes, 
den gesamten Kirchendienst, 
den Sängerinnen für die musikalische Gestaltung  
des Gottesdienstes, 
BRK Bereitschaft Schöfweg, 
BRK Kreisverband Freyung, 
Gartenbauverein Schöfweg, 
den Nachbarn, Freunden und Verwandten 
 
Schöfweg, im Juli 2024  Die Kinder  

mit Familien  



Unsere Jubilare im August 2024:
Frau Helene Haidn, Herr Hermann Bittmann, Herr Herbert Tau-
ber, Frau Gabriele Heckl, Frau Mechthild Garhammer, Herr 
Reinhard Schiller, Herr Rainer Voß und Frau Christa Marx.

Termine im August 2024:
Di. 27.08.  um 14°° Uhr Kaffeenachmittag im Cafe 

Liesl

Wir wünschen alles Gute und vor allem 
viel Gesundheit.

Schöne Grüße an die Senioren*innen 
zuhause.

Euer Schreiberling
Helene Haidn

Unser Aus ug im Juni ging 
nach Sammarei hier besich-
tigten wir die Kirche in der 
eine kleine Holzkapelle ein-
gebaut ist, die Kirche ist 
1619 abgebrand nur die Ka-
pelle blieb verschont.
Auch ein Quittenbaum ist 
beim Brand zu schaden ge-
kommen nur ein Ast blieb 
überig, der dann in voller 
Blüte stand. Auch die Kir-
chenorgel ist die älterste im 
Bistum Passau.

Einkehr beim Wirt zum Uttlau. Anschließend fuhren wir nach 
Parzham zur Gedenkstätte von Bruder Konrad hier sahen wir ei-
nen Film über das bescheidene und gläubige Leben, des Bruder 
Konrad bis zu seinem Tod.

Beim 36. Sonnenwaldfest kamen  ca. 150  Senioren die sich 
ihre Essen- und Getränkemarken holten, es war ein sehr heißer 
Nachmittag aber auch unterhaltsam. 

Termine im September 2024:
Mi. 18.09.  um 12.30 Uhr Abfahrt nach Viechtach ins 

Nostalgie Haus mit Führung. Einkehr in 
der Alten Wirtstube in Prackerbach, Kaf-
fee, Kuchen und Brotzeiten.

          Anmelden bei Rita Tel.436 

Unsere Jubilare im September 2024:
Herr Max Kern, Frau Maria Stöckl, Frau Rosmarie Nickl ,Frau 
Getraud Wegerich, Herr Walter Heininger, Frau Hilde Kreilin-
ger, Frau Erna Fischer, Frau Berta Schmitz, Frau Anna Penn, 
Frau Rita Stoll und Herr Norbert Fischer.



Den Geburtstagskindern der 
Monate August und September 

herzliche Glückwünsche
Maria Altmann, Wolfgang Aulinger, Walter 
Heininger, Katharina Michetschläger, Erna 
Paternoster, Berta Schmitz, Regina Schön-
berger, Sonja Wagner, Brigitte Zeintl und 
Marianne Zitzelsperger.

Bericht: Rosemarie Pyschny

Herbstfest des 
Gartenbauvereins

Auch in diesem Jahr lädt der Gartenbauverein wieder zu ei-
nem Herbstfest ein und zwar am Sonntag, 15.09.24 ab
11:00 Uhr ins Feuerwehrhaus (nicht am 22.09.24!).
Erzeugnisse, die u.a. aus den Pfl anzen und Kräutern des 
Frühlingsfestes hergestellt wurden, können verkostet und 
gekauft werden.
Außerdem steht für die „kleinen“ Teilnehmer wieder die 
Prämierung der größten Sonnenblumen auf dem Programm.
Für das leibliche Wohl wird, je nach Gusto, u.a. mit Kürbis-
suppe oder Kaffee und Kuchen gesorgt.

Der Gartenbauverein geht 
wieder auf Wanderschaft

Der Gartenbauverein Schöfweg lädt wieder zu einer Wande-
rung ein.
Am Samstag, 14.09.24, möchte unser „Wanderführer“ 
Anton Stöckl mit weiteren Wanderfreunden zu den Blauen 
Säulen wandern.
Nach seiner Aussage handelt es sich hierbei nicht um eine 
schwere, anstrengende Wanderung, aber eine gewisse Trittsi-
cherheit sollte schon sein.
Obwohl die Planungen noch nicht abgeschlossen sind, ist mit 
einer geselligen Einkehr zu rechnen.
Genauer Treffpunkt, Uhrzeit und sonstige Details werden 
zeitnah über die WhatsApp-Gruppe Gartenbauverein Schöf-
weg veröffentlicht.
Ansonsten steht Maria Christina Schönberger (Tel.:0151 
68185029) für Anmeldungen und sonstige Fragen gerne 
zur Verfügung.
Bei schlechtem Wetter wird der Termin auf den 28.09.24 ver-
schoben.





Der FC Bayern Fanclub 
gratuliert zum 60. Geburtstag

Der FC Bayern Fanclub Schöfweger Bärentöter 
gratulierte Fred Schwankl recht herzlich zum 
60. Geburtstag und wünschte ihm alles Gute, 
viel Glück und Erfolg sowie vor allem Gesund-
heit und Zufriedenheit. 

Bericht/Foto: Jürgen Penn



Bericht/Fotos: Tabea Lepšík

Sonnenwaldfest Schöfweg
Von Kinderprogramm bis zur Flash-Over-Bar: Rückblick auf das 

36. Sonnenwaldfest in Schöfweg
Schöfweg. Vom 12. – 15. Juli, fand zum 36. 
Mal das Sonnenwaldfest in Schöfweg statt. 
Das Volksfest wird im jährlichen Wechsel 
vom Sportverein Schöfweg und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schöfweg durchgeführt. 
Dieses Jahr war wieder die FW Schöfweg 
für die Organisation des Festes zuständig, 
heuer zum ersten Mal ohne die Unterstüt-
zung des BRK Schöfweg.
Der Festauftakt am Freitagabend mit dem 
Standkonzert der Blaskapelle „Schönberger 
Blech“ konnte bei bestem Wetter abgehal-
ten werden. Hierzu trafen sich die örtlichen 
Vereine, eine Delegation der Brauerei Graf 
Arco aus Eichendorf, Ortsteil Adldorf und 
die Ehrengäste um die stellvertretendenen 
Bürgermeister Schöfwegs und Schirmher-
ren des Festes Markus Hies und Alexander 
Weinberger, MdB Rita Hagl-Kehl, stell-
vertretende Landrätin Helga Weinberger, 
MdL Martin Behringer und Schöllnachs 
Bürgermeister Alois Oswald am Schöfwe-
ger Dorfplatz. Anschließend folgten die 
Anwesenden, als feierlicher Festzug, dem 
6er-Pferde-Gespann der Brauerei Graf Arco 
zum Festgelände am Schöfweger Sport-
platz.
Im Zelt angekommen widmete sich der stell-
vertretende Bürgermeister Markus Hies als 
erstes dem Bieranstich. Nach nur zwei Schlägen hieß es „O’zapft 
is!“ und der Festbetrieb konnte beginnen. Bürgermeister Martin 
Geier war wegen familiärer Feierlichkeiten verhindert. Danach 
begrüßten der Festausschussvorsitzende Simon Schropp und 
Markus Hies die zahlreichen Besucher. Die Partyband „Fritz 
and Friends“ sorgte für gute Stimmung und in der Flash-Over-
Bar konnte dieser erste Festabend bei guter Stimmung enden.
Der folgende Samstagnachmittag gehörte den Kindern und bot 
neben Kinderschminken und ermäßigten Preisen bei Schiff-
schaukel & Co. dieses Jahr zum ersten Mal einen „Retternach-
mittag“. Hierzu kamen nicht nur die beiden Fahrzeuge der Feu-
erwehr Schöfweg zum Festgelände, sondern auch die Fahrzeuge 
der FW Allhartsmais, FW Hilgenreith, BRK Schöfweg und IMS 
Schöfweg. Sogar die FW der Stadt Grafenau war mit ihrem Rüst-

wagen und die 
FW Riedlhütte-
Reichenberg mit 
ihrem Geräte-
wagen Gefahr-
gut gekommen. 
Ein großes Auf-
gebot, welches 
die Kinder im 
Rahmen eines 
kleinen Wett-
bewerbs mit 
verschiedenen 
Stationen und 
Aufgaben er-
kundeten.
Abends sorgte 
dann die Party-
band Rotzfrech 
für bomben 
Stimmung im 
Festzelt und 
heizte den Besu-
chern ordentlich 
ein.
Am Sonntag 
wurde beim fest-

lichen Gottesdienst durch Pfarrer Huber im Festzelt unter an-
derem die neue Tragkraftspritze der FW Schöfweg eingeweiht. 
Der erste Kommandant Markus Weiß berichtete kurz über die 
Beschaffung, bevor anschließend der Vormittag gemütlich beim 
Weißwurstfrühstück und mit der „Blaskapelle Innernzell“ ver-
bracht wurde. Nachmittags freuten sich die betagteren Bürger 
über den Seniorennachmittag mit zünftiger Musik von „Guad 
draf“. 
Um 17 Uhr wurde es dann nochmal sportlich, als zum Kuppel-
Cup angetreten wurde. Hierbei wird der Aufbau der Wasser-
versorgung von einer Entnahmestelle mit Hilfe einer Trag-
kraftspritze simuliert. Wer von den Fünfer-Mannschaften den 
Aufbau am schnellsten meisterte gewann den Wettbewerb und 
somit 30 Liter Festbier. 
Die traditionelle Verlosung fand anschließend um 20 Uhr statt. 
Neben den drei Geldpreisen von 1000€, 500€ und 250€ gab es 
noch weitere 31 hochwertige Preise, welche von regionalen Be-
trieben gesponsert worden waren.
Gut besucht war abschließend auch der „Tag der Betriebe, Be-
hörden und Landwirte“ am Montag. Hierzu konnte Festaus-
schussvorsitzender Simon Schropp und die stellvertrendenen 
Bürgermeister Markus Hies und Alexander Weinberger die Bür-
germeister und Vertreter der umliegenden Kommunen sowie-
die  stellvertretende Landrätin Helga Weinberger und Landrat 
Sebastian Gruber begrüßen. Die Band „Guad draf and Friends“ 
sorgte für einen gemütlichen Ausklang des diesjährigen Festes.
„Wir können mehr als zufrieden sein mit dem diesjährigen Son-
nenwaldfest. Dank zahlreicher freiwilliger Helfer konnten wir 
ein tolles Fest mit abwechslungsreichem Programm auf die Bei-
ne stellen. Für unseren Festausschuss der FW Schöfweg war das 
sozusagen die Generalprobe. In zwei Jahren feiern wir nämlich 
im Rahmen des Sonnenwaldfestes das 150-jährige Bestehen un-
serer Feuerwehr. Das wird organisatorisch nochmal eine grö-
ßere Herausforderung, die wir aber gerne in Angriff nehmen 
werden!“ So der Festausschussvorsitzende und Vorstand der FW 
Schöfweg Simon Schropp.

Foto: Katalin Lepšík





„ Zur Übung fertig „ hieß es bei 
der Kinderfeuerwehr Schöfweg

9 kleine Löschteufelchen der FFW Schöf-
weg traten am Samstag, den 22.06. zur 
Abnahme des Kinderfl ämmchens an.
Unter den Augen von 4 Schiedsrichtern 
meisterten die kleinen Feuerwehler, zwi-
schen 6 und 12 Jahren, die ihnen gestell-
ten Aufgaben.
4 Stationen galt es zu absolvieren: so hieß 
es 1. Rohr Wasser Marsch beim Aufbau 
eines Löschangriffs,  die stabile Seitenla-
ge und ein Druckverband waren bei der 
Ersten Hilfe zu meistern.
Weiter standen Knoten auf dem Pro-
gramm und zu guter Letzt mussten noch 
einige Fragen zur Ausrüstung und Aufga-
ben der Feuerwehr beantwortet werden.
Erfolgreich abgelegt haben unsere Lösch-
teufelchen 3 mal die Stufe 1, 1 mal die 
Stufe 2 und 5 mal die Stufe 3 des Abzei-
chens.
Die Feuerwehr Schöfweg und besonders 
die Ausbilder sind wahnsinnig stolz auf 
ihre kleinen Feuerwehranwärter und gra-
tulieren noch mal ganz herzlich.

Bericht/Foto: Maria Denk



Drei weitere Atemschutzgeräte-
träger sind bei der Feuerwehr 

Langfurth für den Einsatz bereit!
An fünf Terminen im Juni absolvierten drei Kammeraden der 
Feuerwehr Langfurth erfolgreich den Lehrgang zum Atem-
schutzgeräteträger. Unteranderem wurden der mögliche Ein-
satzbereich, gute Atemtechnik, den technischen Aufbau von 
Atemgeräte und die persönliche Schutzausrüstung für die Feu-
erwehrler in der Theorie besprochen. Das erlernte wurde gleich 
bei vier Tagen praktisch umgesetzt und zum Beispiel der Einsatz 
von Wärmebildkameras und das korrekte Vorgehen und Verhal-
ten beim Retten von Personen geübt. In über 25 Stunden zeigten 
die Feuerwehrler aus Langfurth vollen Einsatz bei den Belas-
tungsübungen und Prüfungen – somit konnten sie den Kurs er-
folgreich meistern.
Der Einsatz von Atemschutzgeräten kann bei Brandbekämpfun-
gen mit starker Qualm- und Hitzeentwicklung einen sicheren 
Ablauf und Schutz vor unnötigen gesundheitlichen Gefährdun-
gen für die Feuerwehrler bieten. Von den 12 gesetzlich geforder-
ten Atemschutzgeräteträgern stehen der Feuerwehr Langfurth 
bereits 10 Ausgebildete für zukünftige Einsätze bereit. Bis Ende 
des Jahres werden nochmals drei Langfurther den Lehrgang ab-
solvieren und somit wird die Anforderung erfüllt.
Mit der erfolgreichen Ausbildung von 13 Atemschutzgeräteträ-
gern wird das gesetzte Ziel der Vorstandschaft übertroffen: Das 
zukünftige wasserführende Tragkraftspritzenfahrzeug wird der 
Truppe übergeben, die alle Anforderungen für Nutzung mit-
bringt und die vorhandene Technik für ihre zukünftigen Ein-
sätze für eine sichere Brandbekämpfung und Menschenrettung 
benötigt. Text: ARi

Die Kommandanten der Feuerwehr Langfurth Klaus Heiniger (li.) und 
Robert Reiner (re.) gratulieren den drei neuen Atemschutzgeräteträ-
gern zum erfolgreichen Kursabschluss.                                 Foto: RRe

Die Feuerwehr Langfurth mit 
neuer Atemschutz Leiterin

Bereits Anfang des Jahres konnte sich die Atemschutzgeräte-
trägerin Marina Reiner über ein duales System zur Leiterin für 
Atemschutz fortbilden. Hauptthemen waren grundlegende Vor-
schriften und Vorgaben für den Einsatz. Thematisiert wurden 
bspw. die notwendige persönliche Schutzausrüstung (PSA) und 
der Umgang mit der PSA nach einem Einsatz, die ärztliche Eig-
nungsuntersuchung C26.3, die Dokumentation von Nachweisen 
und unterstützender Software. Zudem wurden die zukünftigen 
Leiter für Atemschutz über den korrekten Gerätetransport, so-
wie die Pfl ege und Wartung von Atemschutzgeräten geschult.
Als Leiterin für Atemschutz wird Marina Reiner zukünftig die 
beiden Kommandanten zum Thema Atemschutz beratend zur 
Seite stehen und Arbeiten zur Wartung und Instandsetzung 
überwachen. Durch die umfassende Fortbildung zur Leitung des 
Atemschutzes stellt Sie somit eine ungemeine Bereicherung für 
die Feuerwehr Langfurth dar. Text: ARi

Der 2. Kommandant gratuliert der neuen Leiterin für Atemschutz zur 
erfolgreichen Fortbildung.                                                    Foto: MRi

Die Wald-Vereinssektion Büchelstein lädt ein 
zur Bergmesse auf dem Büchelstein am Sonn-

tag, den 04. Aug. 2024, um 10.00 Uhr.
Die Waidlermesse mit Pfarrer Josef Huber gestalten Sän-
ger aus den umliegenden Gemeinden unter der Leitung 
von Kaspar Gerg, begleitet von der Büchlstoana Stubnmu-
si mit Hans Rimböck. Der Choreiter wünscht, dass Sänger 
sicher schon ab 9.00 Uhr zum Einsingen am „Stoa“ sind. 
„Zsammlaitn“ werden wieder die vier Weisenbläser.

Anschließend lädt die Feuerwehr Oberaign zum Garten-
fest in Kerschbaum ein mit dem traditionellen Büchelstei-
neressen (Sonja Raith).

Christian W. Meier, 1. Vorsitzender



 
 
 
 
 
 

 
 
 

zu unserem traditionellen  zu unserem traditionellen 

Waldfest 
am Sonntag, den am Sonntag, den

11. August 202444 
  beim beim

Feuerwehrhaus 
 Ab 10.00 Uhr  
Weißwurstfrühstück 
 Anschließend Festbetrieb 
 Nachmittags Kaffee und Kuchen 

 

Auf Ihr/Euer Kommen freut sich die  
Freiwillige Feuerwehr Langfurth 



Berichte/Fotos: Michael Weny

Der SV Schöfweg gratuliert Fred 
Schwankl zum Sechzigsten!

Am 01.07. feierte Fred Schwankl seinen 60. 
Geburtstag. Der Sportverein gratuliert ihm 
sehr herzlich und wünscht ihm alles Gute, viel 
Glück und Erfolg sowie vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit!





FF Schöfweg Aug./Sept. 2024

BRK /UG RD Aug./Sept. 2024
Sa. 03.08. um 19.30 Uhr Bereitschaftsabend in der Wache 
So. 11.08. um 14°° Uhr Waldfest Langfurth
Sa. 07.09. um 19.30 Uhr Bereitschaftsabend in der Wache 
So. 15.09. um 14°° Uhr Herbstfest des Gartenbauverein im 

Feuerwehrhaus
So. 29.09. um 9.30 Uhr Uhr Erntedank Treffp. GH Aulin-

ger

Sa.  17.08. 19°° Uhr Gemeinschaftsübung Schöfweg
Sa.  07.09.  19°° Uhr THL Übung mit Hunding
Sa. 21.09. 13.30 Uhr Gemeinschaftsübung der Kinderfeu-

erwehr
So. 29.09. 10°° Uhr Erntedank

KDFB Schöfweg Sept. 2024

Gartenbauverein Sept. 2024

Fr. 06.09. 14°° Uhr Besichtigung der Biogasanlage in Hel-
lersberg und Führung durch die ZAW.
Info und Anmeldung bei Wildfeuer B. Tel.  
09908 / 1312 bis 20. August. Wir bilden Fahrge-
meinschaften und anschl. Einkehr. 

Sa. 28.09. Jahresausfl ug nach Geinberg-Biogemüsehof 
und Burghausen Infos waren in der Mai-Ausga-
be „ engagiert „

So. 29.09. 10°° Uhr  Erntedankfest in Schöfweg

Sa. 14.09. Wanderung zu den Blauen Säulen Ausweichter-
min 28.09.24

Terminänderung:
So. 15.09. Herbstfest ab 11°° Uhr mit Prämierung der größ-

ten Sonnenblumen im Feuerwehrhaus

So. 22.09. 14.30 Uhr, Wortgottesdienst am Aschenstein
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